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Fl I II
Schweizerische
Metall-Union

Erweiterung des Bildungszentrums
Beginn der Bauarbeiten

Im Beisein prominenter Gäste aus der
Standortgemeinde, dem Kanton Bern und
der SMU konnte am 9.3.1982 mit den
Erweiterungsbauten des Bildungszentrums
der SMU in Aarberg begonnen werden.
Der Zentralpräsident der SMU, Ernst Weber,

Wetzikon, richtete in seiner Ansprache
herzliche Worte des Dankes an die
Gemeindebehörden von Aarberg, welche
durch ihre positive und vorurteilslose Mitarbeit

sehr vieles zum Gelingen dieses
Vorhabens beigetragen haben: Nicht nur waren

sie Wegbereiter für die Genehmigung
des Projektes durch die kantonalen Behörden,

sondern sie haben damit auch die
Belange des beruflichen Aus- und
Weiterbildungswesens in unseren Branchen
entscheidend gefördert.
Der Ehrenpräsident der SMU, Erwin Hofer,
Müntschemier, war wie kein zweiter berufen,

einen Blick in die Geschichte des
Bildungszentrums zu werfen, war er doch seit
Beginn massgeblich an seiner Entstehung
mitbeteiligt:
Am 16. Mai 1967 erfolgte der 1. Spatenstich

für die Fach- und Meisterschule des
damaligen SLMH. Ende Juni 1968 konnte
die Anlage feierlich dem Betrieb übergeben
werden. Der SLMH brachte diese Schule in

die 1972 neugegründete Schweizerische
Metall-Union ein. Während Jahren erfüllte
das Bildungszentrum seinen Zweck als
zentrale Aus- und Weiterbildungsstätte für
die Schmiede und Landmaschinenmechaniker

zur vollsten Zufriedenheit. Das stetige
Ansteigen der Anforderungen an die berufliche

Aus- und Weiterbildung sowie das
steigende Interesse, welches junge
Menschen diesen Berufen zuwenden und die
dadurch steigenden Lehrlingszahlen
bedingen eine starke Vermehrung des Kurs-

So wird das erweiterte Bildungszentrum der Schweizerischen

Metall-Union nach Beendigung der Bauarbeiten
aussehen.

angebotes, so dass die Kapazität der Schule
in den letzten Jahren immer weniger zu

genügen vermochte und schliesslich einige
Kurse in der Gewerbeschule Biel durchgeführt

werden mussten. In dieser Situation
reifte Ende der siebziger Jahre bei den
verantwortlichen Verbandsbehörden der Ent-
schluss, die Schule zu erweitern.
Ernst Mäder, Niederwil, Präsident der
Baukommission, hielt einen kurzen Rückblick
auf die bisherigen Planungsetappen:
Bereits im Herbst 1978 wurde in der
Geschäftsstelle der SMU aufgrund vorgängig
erarbeiteter Pflichtenhefte eine Planungsstudie

für die Erweiterung des Bildungszentrums

erstellt. Im Juni 80 lagen die behördlichen

Ausnahmebewilligungen für die
Unterschreitung des Wald- und
Gewässerabstandes vor, so dass die
Delegiertenversammlung der SMU im Juni 1981
den erforderlichen Baukredit in der Höhe
von Fr. 1,3 Mio., zuzüglich Bauteuerung,
genehmigen konnte. Nach Abschluss der
Planungsarbeiten konnte der Baubeginn auf
den 9.3.1982 festgelegt werden.
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